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Protokoll der Mitgliederversammlung des Vereins „Unimog-
Museum e.V. am 27. April 2012, 19.00 Uhr, im Unimog-Museum 
 
 
Beginn: 19.00 Uhr,  
Ende:  21.15 Uhr 
 
Anwesende:  89 gekennzeichnete Mitglieder in der Liste 
 
 

TOP Thema 

 
1.  

 
Eröffnung der Versammlung und Begrüßung 
 
Stefan Schwaab begrüßt die anwesenden Mitglieder und stimmt mit einem  
Werbefilm über das Museum des chinesischen Staatsfernsehens auf die 
Versammlung ein.   
 

  

 
2.  

 
Rechenschafts- und Kassenbericht des Vorstands 
 
Vereinsgeschehen und laufender Betrieb: 
Schwaab berichtet von einem aktiven Jahr mit zahlreichen Veranstaltungen und 
Ereignissen. Er informiert über die Andy-Warhol-Kunstausstellung „Cars and 
Art“, sowie die Weltenbummler- und die Glasausstellung. Im Zusammenhang mit 
„Cars and Art“  war ein Schülerwettbewerb ausgeschrieben, der regen Zuspruch 
fand.  
Schwaab dankt allen, die die Ausstellungen vorbereitet und begleitet haben und 
vor allem denjenigen, die die Fahrzeuge für die Weltenbummler-Ausstellung 
organisiert und während der  Veranstaltung umgestellt haben.  
125 Jahre Automobil, 100 Jahre Mercedes-Benz Gaggenau, 60 Jahre Unimog, 
bei allen Feierlichkeiten war das Museum integriert. Zur 100-Jahr-Feier 
Mercedes-Benz Gaggenau fuhr Vorstandsvorsitzender Dieter Zetsche mit dem 
Benz-LKW 3 K 2 von 1916 vor, der sich im Besitz des Unimog-Museums 
befindet. Zum 60-jährigen Jubiläum des Unimog war die Sternfahrt vom Museum 
aus nach Wörth ein herausragendes Ereignis. 
Besonders hebt Schwaab das 5-jährige Jubiläum des Unimog-Museums hervor.  
 
 
 

. . . 
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2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Schwaab informiert über personelle Veränderungen in der Museums-
Geschäftsleitung. Geraldine Cart ist aus privaten Gründen ausgeschieden, 
Nachfolgerin ist Hildegard Knoop. Hilde Knoop hat bereits ehrenamtlich die 
Sonderausstellung „Vom Waldglas zur Glasfabrik“ organisiert und begleitet.  
Knoop stellt sich und ihr Team der Hauptamtlichen vor.  
 
Schwaab dankt ganz besonders den Hauptamtlichen und allen Ehrenamtlichen für 
ihren unermüdlichen Einsatz, ohne den der Museumsbetrieb nicht zu bewältigen 
wäre.  
In diesem Zusammenhang macht Schwaab auf das neue Museumsbuch 
„Faszination Unimog“ aufmerksam, welches die Mitglieder zum Preis von 14,90 
Euro (statt 19,90 Euro) erwerben können.  
 
Mit 36.530 Besuchern ist das Jahr 2011 das Zweitbeste seit der Eröffnung im Jahr 
2006. 352 Führungen wurden durchgeführt, 18.847 Fahrten auf dem 
Außenparcours und 163 Fahrertrainings fanden statt. 
 
Als neuer Werbepartner der Betriebs- GmbH konnte die Firma Rothaus gewonnen 
werden.  
 
Positiv hat sich auch die Zahl der Mitglieder entwickelt, die momentan bei 1104 
liegt, davon sind 65 Firmenmitgliedschaften und 130 Familienmitglieder. 
 
Kassenbericht und Finanzlage: 
Kassiererin Martina Bandusch stellt den Anwesenden den Kassenbericht für das 
vergangene Geschäftsjahr vor. 
Für die laufenden Ausgaben wurden 46.751 Euro aufgewendet, die 
Anschaffungskosten liegen bei 40.064 Euro. Die Gesamtausgaben liegen damit 
bei 86.815 Euro. Auf der Einnahmenseite konnten 1.094.845 Euro (davon 
1.000.000 Euro an zweckgebundener Spende, welche mit großem Beifall 
gewürdigt wird) verbucht werden. 
 
Die Darlehenssumme zum 31.12.2011 beträgt 155.847,83 Euro. 
 
Das Stiftungsvermögen hat sich wie folgt entwickelt: 
 
2008:     320.000 Euro 
2009:     583.000 Euro 
2010:     590.150 Euro 
2011:  1.100.150 Euro 
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2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ausblick: 
Am 29. April 2012 eröffnet die Ausstellung „Spezialeinsatz Unimog: Retten, 
Helfen, Bergen“, die bis zum 6. Oktober zu sehen ist.  
Parallel dazu werden spezielle Veranstaltungen angeboten, wie den „Tag der 
ersten Hilfe“ am 5. Mai und am 2. Juni den „Tag der Jugend“.  
Ein „Erste-Hilfe-Tag“ beim Ferienspaßprogramm am 28. Juli und eine „lange 
Museumsnacht“ am 27. August stehen ebenfalls auf dem Programm. Ein großer 
Aktionstag zu „Retten, Helfen, Bergen“ wird am 16. September die Reihe der 
Veranstaltungen abschließen. 
 
Am 7. Oktober wird es wieder einen Bauernmarkt geben. Ab Herbst ist dann die 
Geschichte der Papierindustrie als Sonderausstellung zu sehen sein.  
 
Johannes Behringer und Martin Vogt stellen mit großer Begeisterung die Pläne 
und Aktivitäten der Jugendgruppe vor. Besondere Bedeutung wird der 2. Juni 
haben, an dem der „Tag der Jugend“ statt findet und an dem sich die 
Jugendgruppe mit engagiert. Weitere Mitglieder in der Jugendgruppe sind 
erwünscht.  
 
Kohlbecker stellt die Pläne und Visionen einer „Unimog- Welt“ vor. Angedacht ist 
eine Erweiterung des Museums mit einem zweigeschossigen Gebäude neben der 
Schulung, mit Platz für eine Schulungswerkstatt, Classic-Center, Jugendraum, 
Archiv, Raum für Schulklassen, etc. Hierzu sind erste Entwürfe im Vorfeld der 
Mitgliederversammlung im Museum ausgestellt worden.  
 

  

 
3.  

 
Fragen und Anregungen zu den Berichten 
 
Ein Mitglied regt an, den Neubau kleiner zu machen und eventuell später den 
Museumsbau  zu erweitern, was aber nicht möglich ist, das das Gebäude bereits 
an die Grundstücksgrenze stößt. 
 
Positiv wird gesehen, wie sich das Museum der Landschaft anpasst.  
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4.  

 
Bericht des Kassenprüfers 
 
Paul Rodenfels und Edgar Rost loben den Kassenbericht und die detaillierte 
Auflistung aller Positionen und Belege. Sie bescheinigen eine hervorragende 
Kassenführung. 

  

 
5.  

 
Entlastung des Kassier 
 
Der Kassier wird einstimmig entlastet. 

  

 
6.  

 
Entlastung des Vorstands  
 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

  

 
7. 

 
Wahlen (1. und 2. Vorsitzender, Kassier) 
 
Auf Antrag erfolgt eine geheime Abstimmung für die Wahl zum 1. und 2. 
Vorsitzenden. Als Wahlvorstand werden Paul Rodenfels, Edgar Rost, Hartmut 
Senn und Francisco Palma- Diaz bestellt.  
 
1. Vorstand: 
Bei 86 abgegebenen Stimmzetteln wird  Stefan Schwaab mit 82 Ja-Stimmen,   
3 Nein-Stimmen und einer Enthaltung als 1. Vorsitzender im Amt bestätigt und 
ist für weitere zwei Jahre gewählt. 
2. Vorstand: 
Wahlvorschläge sind Florian Kohlbecker und  Edgar Rost, der nicht bereit ist, zu 
kandidieren. 
Auf Florian Kohlbecker fallen bei 84 abgegebenen Stimmzetteln, 79 Ja-Stimmen,  
2 Nein-Stimmen und eine Enthaltung. Zwei Stimmzettel sind ungültig. 
Somit ist auch Florian Kohlbecker im Amt bestätigt und für weitere 2 Jahre 
gewählt. 
Kassier: 
Martina Bandusch wird einstimmig als Kassier für die nächsten zwei Jahre 
gewählt. 
3. Vorstand 
Gemäß Satzungsänderung bei der letzten MV wird ein dritter Vorstand für den 
Bereich „Fahrzeuge und Technik“ gewählt. Vorgeschlagen ist Karl-Josef Leib, 
der einstimmig für die nächsten 2 Jahre gewählt wird.  
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TOP Thema 

 
8. 

 
Bestellung der Kassenprüfer 
 
Edgar Rost und Paul Rodenfels werden in ihrer Funktion als Kassenprüfer 
einstimmig bestätigt. 

  

 
9.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anträge 
 
Antrag von Hans-Karl Westermann, die Vorstandwahlen (1. und 2. Vorstand) 
einzeln und geheim durchzuführen. 
- geheime Wahl wurde durchgeführt 
 
Antrag von Peter Rebsdat: Die Mitgliederversammlung wird gebeten, der 
Schaffung der Vorstandsfunktion eines 2. stellvertretenden Vorstands 
zuzustimmen.  
- dieser Antrag wird bei 3 Gegenstimmen abgelehnt, da dafür eine 
Satzungsänderung nötig wäre. Schwaab bittet die Mitglieder, die Interesse 
haben, den Vorstand und Beirat zu unterstützen, sich bei ihm zu melden.  
 
Antrag von Hans-Jürgen Schöpfer, dass bauliche Maßnahmen, die durch den 
Verein Unimog-Museum e. V. beauftragt werden und 25.000 Euro überschreiten, 
vorher durch eine Mitgliederversammlung zu genehmigen sind. 
- Antrag wird bei einer Gegenstimme abgelehnt. 
 
In diesem Zusammenhang kommt die Frage auf, ob die Daimler AG durch ihre 
Spenden Einfluss auf die Planung hat. 
Schwaab verneint dies. 
 
 
Antrag von Michael Schnepf mit der Frage, ob die Satzungsänderung, die auf 
der letzen Mitgliederversammlung verabschiedet wurde und nun auf der 
Homepage veröffentlicht ist, beim Registergericht gemeldet und akzeptiert ist.  
- Die Änderung ist beim Registergericht gemeldet und akzeptiert worden. 
 
Antrag von Manfred Florus, ob  Maßnahmen zur Veränderung der derzeitigen 
Gestaltung und Inhalte des Museums nach kurz- und mittelfristigen 
Gesichtspunkten bestehen 
- Es sind bereits verschiedene Konzepte erarbeitet worden, die noch abgestimmt 
werden müssen. 
Ein weiterer Antrag von Florus beinhaltet die Zusammenstellung des 
Kuratoriums und dessen Aufgaben zu überdenken, das Kuratorium sollte nur 
noch aus max. 8 Personen bestehen. 
- Dieser Antrag wird vom Vorstand bereits bearbeitet und die Umsetzung 
geprüft. 
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9. 

 
 
Der dritte Antrag von Florus betrifft die Sicherstellung, dass die wichtigsten 
Baumuster im Museum gegenwärtig sind. 
- Eine abgeschlossene Historie ist nur begrenzt möglich, da nicht genug Platz im 
Museum ist, um alle BM abzudecken. 

 
 

 
  

 
10. 

 
Verschiedenes 

Ein Mitglied regt an, Infos über die Entwicklung und Zwischenstände der 
planerischen Maßnahmen auf der Homepage zu veröffentlichen. 

Ein weiteres Mitglied schlägt vor, den Mitgliedsbeitrag von derzeit 20 Euro auf 25 
Euro zu erhöhen. 

Dieser Vorschlag wird im Vorstand besprochen.  

 

Zum Abschluss der Mitgliederversammlung dankt Schwaab nochmals allen für 
die engagierte Arbeit im Unimog-Museum. 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
Gaggenau, April 2012 
Christiane Krieg 
(Schriftführerin Verein Unimog-Museum e.V.) 


